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chor mit den Liedvorträgen
„Wir danken Dir“ und „Demos
garcias“ umrahmten die Feier

Gottesdienst zur Diamante-
nen Konfirmation. Organistin
Xenia Kautz und der Kirchen-

SACHSENHAUSEN. Der Kon-
firmationsjahrgang 1956 feier-
te das Fest der Diamantenen
Konfirmation und gleichzeitig
ein Klassentreffen. Das Vorbe-
reitungsteam hatte ein ab-
wechslungsreiches Festwo-
chenende vorbereitet.

Am Marktplatz starteten
die Teilnehmer nach freudiger
Begrüßung ins 800 Jahre alte
Netze. Karl Kann führte die Be-
sucher durch die Klosterkir-
che. Besonders bestaunt wur-
de der Flügelaltar. Weitere
Station war die Grabkapelle
der Waldecker Fürstenfamilie.
Auf Schloss Waldeck kehrten
die ehemaligen Klassenkame-
raden zum Kaffee ein und ge-
nossen den herrlichen Blick
auf den Edersee. Mit einem ge-
mütlichen Beisammensein im
Gasthaus Kleppe klang der ers-
te Tag aus.

Freud’ und Leid

15 Jubilare mit ihren Ange-
hörigen versammelten sich
am nächsten Tag zum Festgot-
tesdienst in der Sankt Niko-
lauskirche. Mitglieder des Kir-
chenvorstands und Pfarrer
Kurt Heyer gestalteten den

Gedanken an bewegtes Leben
Jahrgang 1956 feiert Diamantene Konfirmation in Sachsenhausen mit einem Klassentreffen

musikalisch. 60 Lebensjahre
seit der Konfirmation am 18.
März 1956 liegen hinter den

Jubilaren. Es waren Jahre der
Freude und des Sonnen-
scheins, Jahre mit Arbeit und
viel Mühe, aber auch mit Trä-
nen der Freude und Rührung,
des Leids und des Abschieds.

Das nächste Fest im Blick

Mit einem gemeinsamen
Mittagessen im Flairhotel Ger-
lach in Nieder-Werbe und ei-
nem gemütlichen Beisam-
mensein klang das Festwo-
chenende aus. In fünf Jahren
steht das nächste Fest bevor,
dann wird Eiserne Konfirmati-
on gefeiert.

Ihre Diamantene Konfirma-
tion feierten Theresia Hen-
nigs, Ursula Ranft, Brigitte
Mertens, Ingrid Mehrhoff, Ur-
sula Döhring, Manfred Pollmä-
cher, Adolf Hanickel, Dieter
Theis, Karl-Heinz Koch, Hel-
mut Hoppe, Gerd Schneider,
Ernst Brünette, Helmut But-
terweck, Friedrich Pfeiffer-
ling, Klaus Dephilipp. Aus ge-
sundheitlichen Gründen abge-
sagt hatten Hiltrud Bäumer,
Ingrid Ehlert, Ursula Maurer,
Marga Niedenzu, Annemarie
Waas, Gerd Arndt, Willi Na-
kath. (r)

Feierten Diamantene Konfirmation: Theresia Hennigs, Ursula Ranft, Brigitte Mertens, Ingrid Mehr-
hoff, Ursula Döhring (sitzend von links), Pfarrer Kurt Heyer, Manfred Pollmächer, Adolf Hanickel, Die-
ter Theis, Karl-Heinz Koch, Helmut Hoppe (mittlere Reihe), Gerd Schneider, Ernst Brünette, Helmut
Butterweck, Friedrich Pfeifferling, Klaus Dephilipp (hinten). Foto: pr

WALDECK

NETZE. Der Kaninchenzucht-
verein K 3 trifft sich jeden ers-
ten Sonntag im Monat zur Ver-
sammlung um 10 Uhr im Gast-
haus Heck. Gäste sind will-
kommen.

EDERTAL

BERGHEIM. Die Landfrauen ver-
anstalten am morgigen Sonn-
tag ihr Sommerfest mit einem
bunten Programm. Dazu sind
alle Interessierten herzlich
eingeladen. Beginn ist um 14
Uhr am DGH. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt.
MEHLEN. Die Nordic Walker
vom Lauftreff des SV Edergold
Mehlen treffen sich freitags
um 19 Uhr am Sportheim. Ein-
steiger sind dazu herzlich will-
kommen.

reichten den Hausbesitzern
Urkunden und als Buchge-
schenk eine Neuerscheinung
über Gartenvögel. Folgende
Hausbesitzer wurden ausge-
zeichnet, in Klammern die
Durchschnittszahl mehrjähri-
ger Zählungen der Schwalben-
Brutpaare: Sonja Jahn, Ratze-
burg 1 (25), Karl-Wilhelm Söl-
zer, Hemfurther Straße 1 (15),
Kurt Selzer, Hemfurther Stra-
ße 3 (17), Hartwig Landskron,
Pfarräcker 27 (14).

Walter Meier hat auch in
diesem Jahr wieder den Mehl-
schwalben-Bestand in Affol-
dern erfasst, insgesamt 175
Brutpaare wurden gezählt,
etwa zehn Prozent weniger als
im Vorjahr. Hinzu kommen

EDERTAL. Bereits drei schwal-
benfreundliche Häuser hatte
der Edertaler Naturschutz-
bund (NABU) in den vergange-
nen Jahren ausgezeichnet – in
Gifllitz, Kleinern und Königs-
hagen. In diesem Jahr folgen
gleich vier Häuser in Affol-
dern. Ausgewählt wurden
Häuser, die eine relativ große
Zahl von Mehlschwalbennes-
tern unter den Dachtraufen
aufweisen und deren Besitzer
sich aktiv um den Schwalben-
schutz bemühen.

175 Brutpaare gezählt

NABU-Vorsitzender Wolf-
gang Lübcke (Giflitz) und
NABU-Schwalbenexperte Wal-
ter Meier (Affoldern) über-

Affoldern – das Schwalbendorf
Naturschutzbund zeichnet vier Häuser in dem Edertaler Ortsteil aus

rund 70 Brutpaare an dem
Schwalbenhaus im Garten von
Josef Strasser.

Vorzeigeobjekt am DGH

Mit durchschnittlich etwa
270 Mehlschwalbenpaaren
könne Affoldern kreisweit als
Schwalbendorf gelten, sagte
Meier. Zurzeit sind viele
Schwalben noch mit ihrer
zweiten Brut beschäftigt. Die
vier ausgezeichneten Häuser
haben an dem gesamten Be-
stand im Dorf (ohne Schwal-
benhaus) einen Anteil von
rund 35 Prozent.

Das von Josef Strasser er-
richtete Schwalbenhaus befin-
det sich in der Nähe des Dorf-
gemeinschaftshauses. Eine Ta-

fel informiert über die Schwal-
ben und die jährlichen Bruter-
gebnisse seit 2005. „Dieses
Schwalbenhaus ist kreisweit
und darüber hinaus ein Vor-
zeigeobjekt“, betonte Wolf-
gang Lübcke. Immer wieder
kommen Besucher dorthin.
Über die Förderung der Mehl-
schwalbe an Gebäuden und
Schwalbenhäusern durch pri-
vate Initiativen berichtet Wal-
ter Meier in dem aktuellen
Jahresband der „Vogelkundli-
chen Hefte Edertal“.

Für die Auszeichnung wei-
terer schwalbenfreundlicher
Häuser können an den NABU
Edertal Mitteilungen von Häu-
sern mit mehr als zehn Mehl-
schwalben-Bruten erfolgen. (r)

Walter Meier, Hartwig Landskron und Wolfgang Lübcke bei der
Auszeichnung des Hauses Landskron als schwalbenfreundliches
Haus. Fotos: pr
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